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Kreisjugendring Erding, Lange Zeile 10 (Innenhof), 85435 Erding 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PROTOKOLL 

DER VOLLVERSAMMLUNG VOM 

19. NOVEMBER 2012 
 

 
ORT:    ERDING     BEGINN:    20.15 UHR       ENDE:    21.40 UHR 
 

 

 

 

TAGESORDNUNG 
 

 

1. Begrüßung  

2. Feststellungsbeschlüsse 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

4. Genehmigung der Tagesordnung  

5. Genehmigung des Protokolls 

6. Nachwahl 

7. Benennung der Einzelpersönlichkeiten  

8. Haushalt und Jahresplanung 

9. Tage der Toleranz 

10. Vorstellung des BJR-Kooperationsprojekts „Go Together“ 

11. Wünsche und Anträge 

12. Sonstiges 
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TOP 1 Begrüßung 
 

Frau Schwaiger begrüßt, als Stellvertreter des Landrats, Herrn Alex Wegmaier, Herrn Maiga 

vom BJR zur Projektvorstellung, Jugendamtsleiter Herrn Stadick, Herrn Gersdorf vom 

Bezirksjugendring Oberbayern und KJR Pfaffenhofen, Herrn Musler vom KJR München 

Land, alle Delegierten, die Gäste, Herrn Holz vom Erdinger Anzeiger und die 

Einzelpersönlichkeiten. 

Für die Vollversammlung entschuldig sind: Herr Landrat Bayerstorfer, Herr Sure 

(Schulamtsleiter), Herr Schmid SPD, Frau Driessen und Frau Wild. 

 

TOP 2 Feststellungsbeschlüsse 
 

Es liegen keine Feststellungsbeschlüsse vor. 

 
 

TOP 3 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

36 von 46 Delegierten sind anwesend. 

 

Die Vollversammlung ist somit beschlussfähig. 

 

Um 20:20 Uhr trifft Herr Marschal als nicht stimmberechtigtes Mitglied ein. 

 

TOP 4 Genehmigung der Tagesordnung 
 

Frau Schwaiger stellt den Delegierten die Tagesordnung vor, die fristgerecht zugesandt 

wurde. 

 

Abstimmung: 

Ja: 36                                                  Enthaltungen: 0                                             Nein: 0 

 

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

 

TOP 5 Genehmigung des Protokolls 
 

Zum Protokoll der letzten Vollversammlung vom 09. Mai 2012 gibt es keine Anmerkungen. 

 

Abstimmung: 

Ja: 36     Enthaltungen: 0    Nein: 0 

 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

Top 6 Nachwahl 
 

Nachdem der Vorstand bei der letzten Wahl nicht vollständig gewählt werden konnte,  muss 

für einen Beisitzer eine Nachwahl durchgeführt werden. 

 

In den Wahlausschuss wurden folgende Personen berufen: 
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Frau Brunner-Schlegl und Frau Stemmer. Den Vorsitz übernimmt Frau Brunner-Schlegl.  

 

Wahlverfahren Beisitzer: 

Der Wahlvorstand macht den Vorschlag die Beisitzer per Handzeichen zu wählen. 

 

Abstimmung Wahlverfahren: 

Ja: 36                                                 Enthaltungen: 0                                              Nein: 0 

 

 Wahl Beisitzer: 

Vorschläge: Markus Ertl   36 Stimmen  nimmt die Wahl an 

 

 

Somit ist der Vorstand mit sieben Personen wieder voll besetzt. 

 

Top 7 Benennung der Einzelpersönlichkeiten 
 

Berufung der Einzelpersönlichkeiten: 

 

Vorschläge:  Frau Martine Driessen (Einverständnis liegt vor)  

  Frau Angela Senft      

  Herr Michael Bernhard      

  Frau Sylvia Wild (Einverständnis liegt vor)   

 

Die Berufung findet mit offener Stimmabgabe statt. 

 

Angela Senft:  Ja: 36      Enthaltungen: 0    Nein: 0  nimmt diese Berufung an 

Michael Bernhard Ja: 36      Enthaltungen: 0    Nein: 0 nimmt diese Berufung an 

Martine Driessen Ja: 34      Enthaltungen: 2    Nein: 0 Einverständnis liegt vor 

Sylvia Wild  Ja: 33      Enthaltungen: 3    Nein: 0 Einverständnis liegt vor 

 

Top 8 Haushalt und Jahresplanung 
 

Frau Brunner-Schlegl stellt den Haushaltsentwurf 2013 vor. 

 

Die Gesamteinnahmen und –ausgaben betragen 237.400,00 €. Dies ist eine Erhöhung von  

4.900,00 €  gegenüber dem Vorjahr. 

Die Ansätze aus dem Haushalt 2012 wurden größtenteils beibehalten.  

Die Frage, warum keine Ausgaben im Verleih erscheinen, wird durch die Möglichkeit, 

Mehrausgaben können durch Mehreinnahmen ausgeglichen werden, erklärt. 

 

Bei den Personalkosten der Jugendsozialarbeit in Wartenberg werden die Zuschüsse 

gesondert dargestellt. 

 

Frau Schwaiger stellt die Pauschalzuschüsse 2013 vor, welche als Tischvorlage ausgeteilt 

wurden.  

Die Möglichkeit der Vorbesprechung beim Klausurabend wurde nur von wenigen Delegierten 

genutzt. 

 

Abstimmung:  

Ja: 36                                          Enthaltungen: 0                                       Nein: 0 
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Der Haushalt wird einstimmig beschlossen. 

Frau Schwaiger stellt die Jahresplanung vor.  

 Pfingstfreizeit „Zirkusluft“ 

 Sommerfreizeit in Österreich 

 Sprachreise nach Bexhill 

 Gemeindliches Ferienprogramm 

 Tage der Toleranz  

 Jugendleiter-Seminare für offene Treffs und kleinere Verbände 

 Erster-Hilfe-Kurs (nächster Termin 19.1.2013) 

 AK Zeltplatz 

 AK Juleica (Vergünstigungen für Juleica-Inhaber) 

 AK Prävention 

 Bündnis Bunt statt Braun 

 Service der Geschäftsstelle wie Verleih und Beratung 

 Beratung der offenen Jugendarbeit 

 Sozialarbeit an der Schule (Trägerschaft Wartenberg) 

 Weiterentwicklung der Jugendhilfeplanung im Jugendhilfeausschuss 

 

Hierzu gibt es keine Fragen 

 

Top 9 Tage der Toleranz 
 

Nepomuk Hauser stellt das Projekt vor. 

 

 Kreisjugendring Erding hat die Trägerschaft übernommen 

 KJR wünscht sich Unterstützung durch Gruppen aus dem Landkreis 

 Neuer Platz am Grünen Markt, da zentraler 

 Themenschwerpunkt: Jugend und Migration 

 Vorschläge: alltägliche Situationen der jugendlichen Migranten 

 Regelmäßige Arbeitstreffen, hierbei kann sich jeder einbringen 

 Nächstes Treffen am 3. Dezember 2012 im AWO Cafe 

 Die Programmgestaltung ist noch offen – Ideen sind willkommen 

 Termin: 10./11./12. Mai 2013 

 

Es gibt keine Fragen 

Herr Alex Wegmaier verlässt die Vollversammlung um 21:00 Uhr. 

Frau Zaschka Michaela vom BJRK verlässt ebenfalls die Sitzung. 

 

Top 10 Vorstellung des BJR-Kooperationsprojekts „Go Together“ 
 

Herr Maiga stellt das Projekt „Go Together“ vor. 

 

Infos unter:  

 Go Together - Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 

 http://www.bjr.de/neuigkeiten/news/detailansicht/article/Neues-Integrationsprojekt-

Go-together.html 

http://www.bjr.de/neuigkeiten/news/detailansicht/article/Neues-Integrationsprojekt-Go-together.html
http://www.bjr.de/neuigkeiten/news/detailansicht/article/Neues-Integrationsprojekt-Go-together.html
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Top 11 Wünsche und Anträge 
 

Keine Wünsche und Anträge 

 

Top 12 Sonstiges 
 

 Juleica-Inhaber können um 5% ermäßigte Thermenkarten in der Geschäftsstelle des 

KJR Erdings erwerben 

 Termin für das nächste Arbeits-Treffen für die Tage der Toleranz:  

3. Dez. 2012, AWO-Cafe 

 Am 19./20. Januar 2013 findet ein Erste-Hilfe-Kurs statt 

 Info vom Bezirksjugendring Oberbayern: 

o 2015 ist eine 72-Stunden-Helden-Aktion geplant, der KJR ist eingeladen 

Arbeitsgruppen zu bilden, Verbände sollen sich mit Verband-Spezifischen 

Aktionen beteiligen 

o Die Anträge des Hauptausschusses des BezJR beinhalteten: 

 ein kritisches Konsumverhalten (soziale und ethische Verantwortung) 

und eine Bevorzugung regionaler und ökologischer Lebensmittel, 

Jugendvereine und Kreisjugendringe sollen sich bei Veranstaltungen 

dem Beschluss anschließen  

 In Planung ist eine Auszeichnung für jugendarbeitsfreundliche 

Betriebe, es soll eine Marke zur Kennzeichnung entwickelt werden, 

dieser Antrag geht an den BJR weiter 

 Herr Zahn möchte wissen, ob es neue Infos vom Gema-Antrag des BJR bezüglich 

einer Flat für Jugendkulturarbeit gibt. Frau Brunner-Schlegl informiert sich. 

 Frau Döllel Eva vom JDAV weist auf eine Ausstellung „Angesagt und Aufgestiegen“ 

im Alpinen Museum in München hin, in welchem die Jugend des Alpenvereins mit 

einer interaktiven Bergtour eine eigene Ausstellung präsentiert. 

 

Frau Schwaiger bedankt sich bei allen Anwesenden und beendet um 21:40 Uhr die 

Vollversammlung. 

 

 

 

 

 

 

Birgit Schwaiger Christine Stemmer 

 

 

 

 

 ____________________________   ___________________________  

1. Vorsitzende Protokollführerin 

 


